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RHEIN-BERG ZumzehntenGeburtstag der BergischenWanderwochen gibt es die
Veranstaltungsreihe in diesem Jahr gleich imDoppelpack: einmal als
Frühjahrsedition und einmal imHerbst. Für die Touren vom27. April
bis 5.Mai sind die Anmeldungen jetzt freigeschaltet.  Seite 33

TIPPS ZUMWOCHENENDE
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Rhein-Berg.Der 24. Februar 2022 ist
ein Donnerstag. Weiberfastnacht.
In Rhein-Berg schlafen die Men-
schen noch, als keine 2000 Kilome-
ter weiter östlich Sirenen undRake-
ten Frauen, Männer und Kinder aus
dem Schlaf reißen. Der russische
Angriff auf die Ukraine hat begon-
nen.AndiesemMorgenauchdasbe-
herrschende Thema bei den weni-
genVeranstaltungen,dieangesichts
der damals noch alles beherrschen-
den Corona-Pandemie stattfinden.
Ob am Test-Drive-In in Unter-

eschbach,derMöhnemess inSchild-
genoderdemFreiluft-Karnevalswa-
genbesuch der Chris-Di-Ro-Go-Je-
cken an Schule undKita in Eikamp–
überall Fassungslosigkeit über Pu-
tins Angriff auf das Nachbarland.
Noch amAbendwird ein Lichterzug
in Kürten-Bechen kurzerhand zum
Protest gegen den russischen An-
griffskrieg. Seit diesem Morgen vor
zweiJahrenistdieUkrainedirektvor
derbergischenHaustürpräsent:von
ersten Anti-Kriegs-Demos über aus
dem Krieg kommende Geflüchtete
bis hin zuHilfskonvois aus Bergisch
Gladbach, Overath, Rösrath, Oden-
thalundKürten indieUkraine–und
zu einer neuen Städtepartnerschaft
mit einer Stadt im Kriegsland. Eini-
ge Schlaglichter der zurückliegen-
den beiden Jahre, aus denen uns
auchdie Eindrücke unserer Leserin-
nen und Leser interessieren (siehe
„Wir suchen Ihr Bild“):

 Februar 2022: In Rhein-Berg re-
gieren Fassungslosigkeit, große
Sorge undMitgefühl. Friedensgebe-
te inKürten-BechenundSt.Pankra-
tius Odenthal folgen Friedens-
mahnwachen und Demonstratio-
nen mit hunderten Teilnehmern in
denTagennach dem russischenAn-
griff unter anderem in Bergisch
Gladbach,Overath,Rösrath.Mit da-
bei auch erste Geflüchtete aus der
Ukraine: „Meine Mutter sitzt seit
Donnerstag inOchtyrka imNordos-
tenderUkraineimKellerundhatTo-
desangst“, sagt eine Ukrainerin in
Gladbach.„Ichbinfassungslosdarü-
ber,wasgeradepassiert“, sagtNRW-
Innenminister Herbert Reul beim
Ökumenischen Friedensgebet in
Kürten.

 März 2022: Zahlreiche Menschen
sind auch in Privatinitiativen aktiv,
um teils in zerschossenenAutos an-
kommende Geflüchtete aufzuneh-
men. In Overath wird ein ehemali-

ges Altenheim umfunktioniert, in
Rösrath startet Reiseunternehmer
SaschaMeurer eine„Busbrücke“zur
ukrainischen Grenze, in Odenthal
Gerd Kortschlag Krankenwagen für
die Ukraine, überall organisieren
Vereine wie „Himmel un Ääd“ oder
„Herwi“ (Herzlichwillkommen)Hil-
fen. Die Humanitäre Hilfe Overath
und der Gladbacher Verein Hilfe Li-
tauen Belarus tun sich zusammen,
organisieren und Spenden-Drive-
Ins und Hilfskonvois in die Ukraine
(siehe„Konvois zu Kinderklinik und
Traumazentrum“). Die Feuerwehr
kann in Gladbach innerhalb von
Stunden Erstaufnahmeeinrichtun-
gen einrichten und organisieren.
Der Arbeiter-Samariter-Bund und
das Deutsche Rote Kreuz betreuen
späterdieGeflüchteten.DRK-Kreis-
vorsitzende Ingeborg Schmidt
warnt bei der Unterbringung von
Geflüchteten aber auch vor „blin-
dem Aktionismus“. Mit Blaulicht-
und Blinker-Aktionen setzt die
Feuerwehr blau-gelbe Solidaritäts-

bekundungen in dunklen Abend-
stunden, Schülerinnen und Schüler
bilden riesige Friedenssymbole auf
den Schulhöfen. „Betten sind die
harte Währung“, heißt es bei dem
Aufbau einer weiteren Erstaufnah-
meinerichtung für 200 Geflüchtete
durch die Feuerwehr in der Gladba-
cherHermann-Löns-Halle.ZweiTa-
gespäter lebendortbereitsGeflüch-
teteunteranderemausCharkiw,auf
ihren Handys haben sie Bilder ihrer
zerstörten Heimat in ihren Seelen
großeWunden.

 April 2022: Über ihre polnische
Partnerstadt Pszczyna hat Bergisch
Gladbach Kontakt zu deren ukraini-
schen Partnerstadt Butscha aufge-
nommen, die durchGräueltaten der
russischen Besatzer an Zivilisten
traurige weltweite Berühmtheit er-
langt hat. Die Gladbacher Feuer-
wehr organisiert für die Stadt einen
erstenHilfskonvoi,bringtHilfenwie
einen Rettungswagen, Medikamen-
te undHilfsgüter Richtung Butscha.

An der ukrainischen Grenze holen
Vertreter aus Butscha dieHilfsgüter
ab.WeitereHilfskonvoisfürButscha
folgen, unter anderem mit Feuer-
wehrfahrzeugen und im Herbst
auchBussen.BeiderLogistikkoope-
rieren die Gladbacher auch mit der
Humanitären Hilfe Overath – Be-
ginn einer gegenseitigenUnterstüt-
zung, die bis heute gelebt wird.

 Mai/Juni 2022: Die Humanitäre
Hilfe Overath und Bergisch Glad-
bach bringt einen ersten Hilfskon-
voidirektindieUkraine:Lebensmit-
tel und Medikamente unter ande-
rem für das Kinderkrankenhaus in
Lviv. Gladbachs Politik beschließt
eine Städtepartnerschaft mit But-
scha. Parallel gibt's weitere private
Hilfsaktionen wie unter anderem
des ukrainischen Pianisten Paul
Kruk, der in Gladbach Benefizkon-
zerte gibt und als Dolmetscher hilft.

 August 2022: Mit Bürgermeister
FrankSteinundFeuerwehrchef Jörg

Köhler reisen zwei erste Vertreter
der Stadt Bergisch Gladbach nach
Butscha, wo die Städtepartner-
schaft mit dem dortigen Bürger-
meister Anatolii Fedoruk unter-
zeichnetwird.DieDelegationbringt
Bilder der Zerstörung mit – und
neue Freundschaften.

 September 2022: Zum Gladba-
cher Stadtfest kommt eine Delega-
tion aus Butscha. Im Angesicht
einerAusstellungvonPressebildern
derGräueltatenausButschawird im
GladbacherRatssaal der Städtepart-
nerschaftsverein gegründet. Das
ökumenische Begegnungscafé
„Himmel un Ääd“ und zwei Grund-
schulen aus Refrath und Kippekau-
sen spenden noch am selben Tag
große Beträge, unter anderem für
neue Dächer für Kitas und Schulen
in Butscha.

 Oktober 2022: Bergisch Gladbach
bringt Busse Richtung Butscha, um
dort von den russischen Besatzern

Der Jahrestag
Als Zeichendafür, dass sie ihre
Freunde fest imBlickhaben, leuch-
tenderPartnerschaftsvereinGlad-
bach – Butscha unddieHumani-
tärenHilfenOverathundGladbach
andiesemSamstag, 17.30 bis 23
Uhr (inOverath auch Sonntag) die
Rathäuser in Blau-Gelb an. (wg)
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Hilfe für die Menschen in der Partnerstadt
Mehr als 30 Fahrzeuge
,vomRettungswagenüber
Feuerwehrfahrzeuge und
Lastwagenbis zu Bussen,
habendieUnterstützer
der Städtepartnerschaft
BergischGladbach – But-
scha schon auf denWeg
in die ukrainische Partner-
stadt gebracht, in der die Lage nach
den jüngsten verstärkten Angriffen
der russischenArmeewieder deut-
lich angespannt ist. „Wir haben ei-
nige schwierige Tage hinter uns,
nach dem letzten russischenAngriff
wurden viele Häuser beschädigt“,

schrieb Alina Saraniuk die-
ser Tage. Die engeMitarbei-
terin vonButschas Bürger-
meisterAnatoliiFedorukhat
die Städtepartnerschaftmit
BergischGladbach vonAn-
fang an begleitet. In Glad-
bachbereitenHelfer gerade
einenweiterenWinterhil-

fe-Hilfskonvoi vor, unter anderem
mit in den vergangenenWochen
gesammelten Kerzenresten. „Echte
Freundschaft kennt keineGrenzen“,
allerdingswürdendringendnoch
Spendenbenötigt. Infos im Internet:
www.butscha.gl

Konvois zu Kinderklinik und Traumazentrum
WenigeTagenachdemrussischen
Angriff auf dieUkraine rollt der
ersteLkwmitHilfsgüternderVereine
HumanitärenHilfeOverath undder
Hilfe LitauenBelarus (seit Septem-
ber 2023:HumanitäreHilfe Bergisch
Gladbach) zur ukrainischenGrenze.
Mehr als 200 TonnenHilfsgüter ha-
ben die beiden Vereine seitdem in
dieUkraine gebracht, unterstützten
dortunteranderemdasKinderkran-
kenhaus in Lviv unddenAufbau
einen Zentrums für vomKrieg trau-
matisierte Familien imSüdender
Ukraine. An diesemSamstag über-
nehmen sie in Solingen eine große

Teiler der Einrichtung einer ge-
schlossenenKlinik und verladen sie
für ihren achtenHilfskonvoi in die
Ukraine.Wer helfenwill:
www.hhov.de
www.hh-gl.de

zerstörte Infrastruktur wieder auf-
zubauen und Hilfen für eine mögli-
che erneute Evakuierung zu leisten.

 Dezember 2022: In der Aktion
„Päckchen für Butscha“ packen
Gladbacher Geschenke für die Men-
schen in der Partnerstadt. Mit Hilfe
von DRK und Feuerwehr werden sie
eingesammelt und mit Winterklei-
dung, Generatoren und Co. über die
Grenze gebracht. Die Bethe-Stif-
tung unterstützt die größte Spen-
denverdopplungsaktion in der Ge-
schichte der Vereine Humanitäre
Hilfe Overath und Hilfe Litauen Be-
larus. Binnen weniger Tage kom-
menmehr als 100 000 Euro für wei-
tereWinterhilfsgüter zusammen.

 Mai2023:UnteranderemmitBau-
fahrzeugen von Straßen NRW fährt
der ersteGladbacherHilfskonvoi bis
in die ukrainische Partnerstadt But-
scha durch. Die symbolische Wir-
kung des demonstrativen Beistands
ist noch größer als die der zahlrei-
chen Tonnen Hilfsgüter. Parallel
bringt die vereinigte Overath/Glad-
bacher Ukraine-Hilfe Krankenwa-
gennach Lviv und beginnt, denAuf-
bau eines Traumazentrums im Sü-
den der Ukraine zu unterstützen.

 August 2023: Eine erste Schüler-
gruppe aus Butscha besucht Ber-
gisch Gladbach, ein paar Tage Aus-
zeit vom Kriegsalltag.

 November 2023:DieWinterhilfs-
konvois von Gladbach und Overath
in dieUkraine rollen erneut, obwohl
es schwieriger wird Spenden zu er-
halten.

 Februar 2024: Während manche
FamilienbereitsseitzweiJahrenGe-
flüchtete in ihrem Haus beherber-
gen, haben sich andere von ihren
Gästen getrennt, weil die Lebens-
einstellungen zu unterschiedlich
waren. 4961Geflüchtete ausderUk-
raine hat der Rheinisch-Bergische
Kreisindenzurückliegendenbeiden
Jahren erfasst, rund 3600 befinden
sich laut Sprecher Frank Dudley
noch im Kreisgebiet. Zahlreiche
Notunterkünfte sindvoll belegt,Or-
ganisationen wie „Habitat for Hu-
manity“ bemühen sich in Koopera-
tionmit Kommunen fortlaufendum
weitere Anmietungen von Wohn-
raum, während in der Ukraine kein
Ende des Krieges abzusehen ist –
und die bergischen Hilfsorganisa-
tionen bereits ihre achtenHilfskon-
vois vorbereiten.
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Wir suchen Ihr Bild
Welches Foto zeigt Ihr neues Ver-
hältnis zu denMenschen in der
Ukraine, zu demKrieg in derUk-
raine oder vielleicht zu neuen
Nachbarn vondort in den vergan-
genen zwei Jahren? Senden Sie
uns Ihr Foto und erzählen Sie uns
dieGeschichte dazu.Wirmöchten
IhreGeschichte(n) gerne veröf-
fentlichen. SendenSie Ihr Fotound
gerne auch gleich ein paar Zeilen
dazu sowie die Kontaktdaten,
unter denenwir Sie (gerne auch
telefonisch) erreichenkönnen, per
E-Mail an:
redaktion.rhein-berg@ksta-kr.deAus Solidarität blau-gelb Foto: wg

Alina Saraniuk
aus Butscha Hilfe in der Kinderklinik von Lviv.

Hilfsgüter für die Kinderklinik in Lviv bringen die Humanitäre Hilfe Overath
und Bergisch Gladbach regelmäßig in die Ukraine. Fotos: GuidoWagner

Städtepartnerschaft in Butscha be-
siegelt im Sommer 2022.

EinenBergischGladbacherPlatz gibt
es seit Mai 2023 in Butscha.

Eine der ersten Demos 2022 in GL
gegen den Krieg in der Ukraine

Friedenssymbol der KGS Bensberg
im Februar 2023. Foto: Anton Luhr

Erste Schülergruppe aus Butscha zu
Besuch in Gladbach 2023.

Jana Kotelevets (28) kam 2022 aus
Charkiw nach Gladbach.

BewegendeAusstellungüberGräuel
von Butscha in Gladbach. Foto: luh

Zwei JahreUkrainevorderHaustür
VonersterDemoüberGeflüchteteausdemKriegbiszuHilfskonvois,neuenNachbarnundeinerStädtepartnerschaft–WirsuchenIhrBild

Beta Klinik - Privates Facharzt- und Klinikzentrum • Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn • +49 228 90 90 750 • info@betaklinik.de

Ihre Gesundheit, unsere Kompetenz.

• Anästhesie
• Angiologie
• Gastroenterologie
• Gynäkologie
• Innere Medizin
• Kardiologie
• Kinderorthopädie

• Logopädie
• Neurochirurgie
• Neurologie
• Neuropädiatrie
• Nuklearmedizin
• Orthopädie
• Plastische Chirurgie

• Pädiatrie
• Psychiatrie und Psychotherapie
• Schlafmedizin / -labor
• Radiologie
• Physiotherapie
• Sportmedizin
• Urologie

• Viszeralchirurgie
• Zahnklinik

30 Fachärzte aus über 20 Fachbereichen

Termin
sichern!


